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Lieber Mitbruder Hermann,  
Liebe Renate Reichert, 
Liebe Karmelgemeinde, Mutter vom Gu-
ten Rat!‘ 

„Was ihr einem dieser geringsten meiner 
Brüder getan habt, das habt ihr mir getan!“ 
(Matt 25,40) 

Aus Afrika, Mozambik, möchte ich die 
ganze Karmelgemeinde Duisburg herzlich 
begrüßen!  
Seit Anfang dieses Jahres bin ich hier in der 
Mission der Karmeliten von Brasilien, um 
ein wenig zu helfen. 

Mit großer Freude habe ich von Pater 
Hermann die Mitteilung bekommen, dass 
Ihr wieder mit über dreißig Leuten voller 
Eifer nochmals beschäftigt seid mit dem 
Weihnachtsmarkt, Trödel und Bücher-
markt. Und, dass Ihr dieses Jahr ein großes 
Jubiläum feiert: Vierzig Jahre vom Weih-
nachtsmarkt, und dreißig Jahre vom Trö-
delmarkt!  

Wir gratulieren recht herzlich!  
Im Namen unserer Gemeinden in Brasili-
en, möchte ich Euch allen ein herzliches 
Dankwort aussprechen! 
Wir von Petrolina haben bestimmt einen 
Teil an dieser schönen Geschichte von 
‚NächstenLiebe‘ der Karmelgemeinde 
‚Mutter vom Guten Rat‘.  

Einmal im Jahr 1980 war ich in Rom für 
eine zweijährige Weiterbildung und konn-
te davon eine Sommervertretung in der 
Pfarrgemeinde St. Hildegard, Oberer Hol-
tener Straße in Duisburg übernehmen. Der 
Pfarrer war damals Pastor Reinders.  
Es ist wunderschön wie der Herr Gott 
‚Mittlermenschen‘ zu brauchen weiß, 
wenn Er seine Werke von ‚Barmherzigkeit‘ 
uns zuliebe zeigen will!  
Frau Elisabeth Brink von St. Hildegard kam 
eines Tages zu mir und sagte: ‚Pater Paulo, 
sie müssen unbedingt die Karmelitinnen 
von Duisburg kennenlernen! Ich werde Sie 
hinfahren‘. Und das war der ‚kleine An-
fang!‘  
Ab dann, besonders nach meiner Nomi-
nierung als Bischof von Petrolina, bin so 
oft in Duisburg gewesen: Firmung, Pries-
terweihe, Besuche... 
Und ich möchte vor allem die lieben Leute 
erwähnen, die ich bei Euch kennen gelernt 
habe: 
Die Karmelitinnen Schwestern (fast alle 
schon im Paradiese!), Pater Hermann, Re-
nate Reichert, Helga Reinhard und ihren 
Mann, meinen lieben Namensbruder Paul 
Reinhard, auch im Paradise! Und so viele 
andere liebe Leute der ‚ersten und der letz-
ten‘ Stunden! 

Karmel Duisburg  www.karmel-duisburg.de Büro Di. u. Fr.  09.30 – 11.30Uhr 
Kirche am Innenhafen karmel.duisburg@bistum-essen.de  Do.  16.00 – 18.00 Uhr 
Karmelplatz 1  Tel.: 0203-26409 Pater Hermann Mi.  11.00 – 12.00 Uhr 
47051 Duisburg 



Und was soll ich sagen von den lieben 
Mitgliedern des ‚Bastelkreises Pater Paulo‘, 
des Weihnachtsmarktes, des Trödels und 
des Büchermarktes?  
Dank Ihrem Einsatz waren/sind wir in Pe-
trolina so stark unterstützt worden! Unser 
Priesterseminar, wo wir schon ca. 50 Pries-
terkandidaten zum Priestertum vorberei-
ten konnten, die Kinder Tagesstätten in 
Santa Cruz und Dormentes, das Wallfahrt-
zentrum  ‚Mutter vom Guten Rat‘ in Santa 
Cruz, usw. 

Aber hier muss ich besonders den großen 
Freund Paul Reinhard erwähnen, durch 
dessen Idee und Vorschlag konnten wir 
unser Wallfahrtzentrum in Santa Cruz 
bauen.  

Damals wollte sich die Karmelgemeinde 
einsetzen zum Bau einer neuen Orgel für 
die Kirche. Paul Reinhard war der Vorsit-
zende des Pfarrgemeinderates und behaup-
tete: „Ich bin dafür, aber nur unter der Be-
dingung, dass ein „Zehnt“ von allen Gelder 
für ein Projekts von P. Paulo verwendet 
wird!‘ Ich habe schnell unseren Plan vorge-
schlagen ein Wallfahrt- und Bildungszen-
trum in Santa Cruz zu bauen. Paul selbst 
hat mich dann nach Essen gefahren, um 
bei Adveniat um Hilfe zu fragen.  
Und nach relativ kurzer Zeit hatten wir die 
Freude, P. Hermann, Renate Reichert und 
andere liebe Leute aus Duisburg in Santa 
Cruz für die feierliche Einweihung emp-
fangen zu können.  

Und ich kann mich noch gut erinnern, wie 
die lieben Gäste überrascht wurden und 
sich bis zu Tränen aufgeregt fühlten, als sie 
ein schönes Bild von Paul Reinhard an der 
Wand sahen.  

So ist es, liebe Schwestern und Brüder. 
Auch wir von der Diözese Petrolina haben 
viel Grund, uns mit Euch zu freuen, an-
lässlich dieses großen und bedeutungsvol-
len Jubiläums!  

Mit Euch wollen wir den Herrn Gott loben 
und danken für seine Güte!  

Euch allen ein herzliches ‚Vergelt’s Gott‘ 
für alles.  
Ich danke Euch, die träumt von einer bes-
seren Welt für alle, besonders die Kleinen!  

‚Wenn viele gemeinsam träumen...‘ 

Ich grüsse Euch allen und bedanke mich 
für alles auch im Namen unserer Kinder 
der Pfarrgemeinde Santa Cruz! 

Mit herzlichen Segenswünschen! 

P. Paulo Cardoso,  

P.S. Ich nutze die Gelegenheit Euch zu in-
formieren, dass die jüngsten Spenden, die 
wir von Euch bekommen haben, in den 
Bau einer neuen Halle im Bildungszentrum 
eingesetzt wurde. Hoffe bald ein Paar Bil-
der Euch senden zu können. 

Dies ist ein Brief von Pater Paulo anl. des 
40. Jubiläums des Missionskreises, der 
sich dann zum heutigen Karmelbasar mit 
T r ö d e l m a r k t u n d B ü c h e r s t u b e 
entwickelte.
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03.12. Samstag– 2. Advent 
18.00 Uhr Taizé Gottesdienst 

04.12. Sonntag  
09.30 Uhr Eucharistiefeier  
11.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Kin-
dern des Kinderbibelwochenendes 
Infotisch - Anregungen, Intentionen, etc 
Kollekte: für die Begegnungsstätte 
16.00 Uhr Eucharistiefeier der ung. Gemeinde 

06.12. Dienstag 
06.00 Uhr Frühschicht – Lieblingsmensch 
anschl.  Frühstück 
19.00 Uhr Tanzen und Schweigen 

 

10.12. Samstag – 3. Advent 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sechswochenamt Klara Thomann, Wie-
dereintritt von Peter Tewes in die Kirche 

11.12. Sonntag 
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an den 
verst. Georg Manthey 
11.30 Uhr Eucharistie mit meditativem Tanz 
Fair-Trade-Verkauf nach allen Messen, Café Fair 
ab 12.30 Uhr und Kryptabesichtigung 

13.12. Dienstag 
06.00 Uhr Frühschicht – Lieblingsmensch 
anschl.  Frühstück 

 

17.12. Samstag– 4. Advent  
18.00 Uhr WortGottesFeier – Versöhnungsfeier 

18.12. Sonntag  
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die 
Verst. Maria und Josef Bogutzki und Familie 
11.30 Uhr Eucharistiefeier JHGD für Wilhelmine 
Stahl und Gedenken an die verst. Gisela Willich 
Türkollekte: Caritas 

20.12. Dienstag 
06.00 Uhr Frühschicht – Lieblingsmensch 
anschl.  Frühstück 
19.00 Uhr Tanzen und Schweigen mit der Musik 
des Weihnachtsoratoriums 

24.12. Heiligabend 
15.30 Uhr Krippenfeier f. Kleinkinder m. Eltern 
17.00 Uhr Familienmette  
(mit Übertragung in die Begegnungsstätte) 
22.30 Uhr Christmette  
Die Kollekte ist an allen Weihnachtsfeiertagen für 
Adveniat bestimmt 

25.12. erster Weihnachtsfeiertag 
09.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt 

11.30 Uhr Eucharistiefeier aus Dankbarkeit 

26.12. zweiter Weihnachtsfeiertag 
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die 
verst. Maria Papen, Peter Behr und Eltern 
11.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Karmelchor 
mit Gedenken an die verst. Dagmar Jung 

31.12. Samstag - Silvester 
18.00 Uhr Dankgottesdienst z. Jahresabschluss 

01.01. Sonntag - Neujahr 
09.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt 
11.30 Uhr Eucharistiefeier aus Dankbarkeit 

08.01. Sonntag 
09.30 Uhr Eucharistiefeier  
11.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit den Kommunionkindern und den 
Sternsingern  

Wir bleiben verbunden mit allen, 
die uns durch Sterben und Tod 
hindurch vorausgegangen sind 

Bild: Karin Saberschinsky 
im vergangenen Monat mit: 
Doris Wojnarowicz 

J e d e n M i t t-
woch  
Mitte der Woche – Musik und Wort 19.00 Uhr 
Gebet für den Frieden bei Kerzenschein 

Jeden Donnerstag, außer am 08. 12. und 29.12. 
Eucharistiefeier 15.00 Uhr 

Jeden Freitag  
Wege in die Stille – Kontemplation 18.00 
Uhr 
(im Meditationsraum) 

! SprechZeit im Karmel 
Jeden Mittwoch       16.30-18.30 
Möglichkeit für ein persönliches Gespräch in ei-
nem geschützten Rahmen 
 – ohne Anmeldung – einfach so 

Gottesdienste und Intentionen 

und weitere Meldungen



Friedenslichtaussendung 
Herzliche Einladung zur 7. stadtweiten ökum. 
Friedenslichtaussendung am Sonntag, dem 11. 

Dezember um 19.00 Uhr 
in der evangl. Jesus-
Christus-Kirche, Arlber-
gerstr. 12 in DU-Buchholz. 
Im Anschluss gibt es 
warme Getränke und 
Plätzchen. 
www.friedenslicht.de     www.b-

dkj-duisburg.de 

Wenn Sie das Friedenslicht auch gerne mit nach 
Hause nehmen möchten, bringen Sie sich zum 
nächsten Kirchenbesuch eine Kerze/ Laterne mit. 

Exerzitien im Alltag - Advent 
“…fürchte Dich nicht“ 

Ein Angebot für alle, die die Sehnsucht verspüren, 
ihren Alltag und ihr Leben bewusster zu leben und 
Gottes Gegenwart deutlicher wahrzunehmen  
Elemente sind tägliche Gebetszeit mit Impulsen 
und ein abendlicher Tagesrückblick. 
Wöchentliche Treffen sind möglich. 
Treffen:29.11.; 06.12.; 13.12.; 20.12.2016 
16.30 – 18.00 oder 20.00 – 21.30 
Anmeldung und Leitung:  
Drs. Greetje Feenstra, Drs. Wilfried Temme 
Tel: 0157-70467780 
Email: greetje.jacoba.feenstra@gmail.com 

Kinderbibelwochenende 
Herzliche Einladung am 03./ 04. Dezember zum 
Kinderbibelwochenende für alle Kinder von 6-12 
Jahren .An diesem Wochenende wollen wir ge-
meinsam uns und auch Gott begegnen. Dies kön-
nen wir in spannenden Geschichten und im mit-
einander Spielen, Basteln, Lachen und vielem 
mehr erleben. 
An diesem Wochenende planen wir auch das 
Krippenspiel für die Familienmesse an Weih-
nachten. Hast du Lust dich auf Neues einzulas-
sen? Dann melde dich noch schnell an! 
Wir übernachten auch gemeinsam im Karmel und 
gestalten und feiern den Familiengottesdienst am 
Sonntag um 11.30 Uhr mit. 
Auskunft/ Anmeldung im Karmelbüro 
0203/ 26409 oder bei    i.jungsbluth@gmx.de 
Wir freuen uns auf Dich                        Ingrid Jungsbluth 

Firmung 
Am 12. November haben Celina Reicherts und 
Leon Ciorga aus der Karmelgemeinde, in St. Jo-
seph, das Sakrament der Firmung empfangen. Wir 
gratulieren Ihnen von ganzem Herzen und wün-
schen, dass sie im Karmel immer ein Stück Hei-
mat finden werden.  

40. Basar wir sagen „DANKE“ 
In diesem Jahr war ich „nur“ als Besucherin auf 
dem Basar. Vielleicht ist mir der Unterschied des-
halb so sehr aufgefallen. Sonntags habe ich in ei-
nem Raum voller Gläser und Tassen, mit gefülltem 
Vitrinenschrank und liebevoll geschmückten Wän-
den gestanden und einen Tag später – alles ver-
räumt und der Karmelrat konnte tagen. Zwei völlig 
unterschiedliche Räume in weniger als 24 Stun-
den. Das gleich gilt für alle Räume der Begeg-
nungsstätte. Es ist wie ein eintauchen in eine an-
dere Welt, wenn die Basarwichtel loslegen.  
Wunderbar – beeindruckend – liebevoll - DANKE 
Den freundlichen, motivierten und handwerklich 
geschickten Menschen sei Dank für ihre Zeit und 
Geduld. Allen voran den kleine, emsigen Waffel-
bäckerinnen gleich im Eingang – eine duftige Be-
grüßung. ☺  ☺  
Das Ergebnis spricht für sich. Mehr noch als im 
Jahr zuvor werden Brasilien, Kamerun und soziale 
Brennpunkte vor Ort gefördert. Nach dem Basar 
ist vor dem Basar! Außer im Januar, da machen 
alle Basarwichtel Urlaub. 

Weihnachtskonzert mit camerata vocali 
Samstag, 11.12. um 18.00 Uhr 

Die camerata vocalis ist ein vielseitiger Kammer-
chor unter der Leitung von Anne-Sarah Gibson, 
Dozentin der Musik- und Kunstschule in Duisburg. 
und feierte in diesem Jahr seinen 40. Geburtstag.  
Wir freuen uns auf eine musikalische Stunde mit 
weihnachtlichen Klängen. 

Was machen Sie  
Heiligen Abend und/ oder Silvester? 

Wer den Heiligen Abend in Gemeinschaft ver-
bringen möchte ist willkommen zwischen 18.30 
Uhr und 22.00 Uhr an dem Beisammensein der 
Karmel-Kommunität teil zu nehmen. Rückmeldung 
bis zum 21.12. bei der Leiterin der Karmel-Kom-
munität Tel: 0203/ 26415 

Silvester in gemeinschaftlicher Runde? Es war 
schön die letzten Jahre, darum besteht wieder das 
Angebot, zwischen dem Jahresabschluss-Gottes-
dienst (18.00 Uhr im Karmel) und dem Silvester-Or-
gelkonzert (23.00 Uhr in Salvator) in der Begeg-
nungsstätte zu sein, um „Mitgebrachtes zu teilen“ - 
auch Geschichten oder kleine Vorträge.  
Bitte auch hier eine Rückmeldung über das Karmel-
büro  0203/26409 oder Frau Reichert 0203/26415. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Beichtgespräche und Krankenkommunion nach Vereinba-
rung und auch für weitere Kontaktwünsche, telefonisch 
oder als Hausbesuch (auch von Gemeindemitgliedern) 
melden Sie sich bitte ebenfalls unter der Tel.: 0203/ 26409 
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